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[Fortsetzung des Romans aus dem I . Blatt )
Wold! Nickt wahr , Traugott ? ' Das arme "Ding sitzt zu viel

J 'liilien Äioment senkte Lili die dunklen Wimpern . „Made-
» «oiselle will einen Krankenbesuch machen — ich — ich
Iwöchte sie begleiten, doch Papa darf nicht allein bleiben."

~u, sprach leise stockend, ein beschämendes Schnldbewnßtsein
Alterdrückend.
M Ich bin ja gut aufgehoben ", beeilte sich der Papa zu
i versichern. „Friedrich kennt ja meine Bedürfnisse ganz genau.
, Du kannst unbesorgt mitgehen .'
M Ach was , der alte Friedrich ! Ich bleibe ja hier und
Md ' kommt auch meine Alte. — ich denke, da bist Du am

beste» versorgt . Geh nur , Putchen , ganz ohne Gewissens-
' biffe" Der Onkel hakte wieder einmal in dem Ton ge-
. sprochen, der keinen Widerspruch duldete. Putchen nickte ihm

bankbar zu und drückte schmeichelnd ihr Gesicht aus seine

i ^ Eine Viertelstunde später schritt sie neben Mademoiselle
stumni dem Walde zu. Beide waren zu sehr mit ihren Ge¬
banken beschäftigt, um das Bedürfnis einer Unterhaltung zu

i suhlen. Lili überlegte, wie sie von Mademoiselle loskommc.
früher hatte sie ganz unbefangen erklärt , sie habe Georg ver¬
sprochen, ihm entgegenzukommen; heute fürchtete sie, dadurch
ihr Geheimnis preiszugeben . — Doch nein, keine Ausrede!
«ie haßte jede, auch die kleinste Lüge ! Wohl konnte sie
schweigen, da es Georg verlangte , doch direkt nach einer Um¬
gehung der Wahrheit suchen? - Nein , das tat sie nicht.
_ Da war auch schon der Weg, der rechtsab nach der
Waldhütte führte — sie blieb plötzlich stehen.

„Aga, ich versprach heule morgen Georg , ihm ent-
gegenzukommen; bist Du mir böse, wenn ich Dich diese kurze
Strecke allein gehen lasse?'

Sie begegnete mit einem sprechenden Ausdruck in ihren
Augen dem' forschenden Blick ihrer Begleiterin — wie gm.
daß sie die Wahrheit gesagt!

„£ > ich kann schon allein gehen. Doch Dich möchte ich
bitten. Dich nicht zu weit in den Wald zu wagen ! Bist Tu
ganz sicher, daß Georg so früh beimtehrt ?"

i „Ja — und meinetwegen habe feilte Sorge , mir tut
hier keiner etwas zuleide. Außerdem verspreche ich Dir , hier
in der Nähe zu bleiben. Darin werden wir Dich, meine liefe,
liebe Aga, hier an der Wegkreuzung erwarten und wir gehen
geuieinsam nach Hause .'

Mademoiselle nickte mit einer gewissen Befriedigung . „Es
ist gut, ich bleibe auch nicht lange .' Tann küßte sie Lili ans
die Stirn , blickte ihr in die Altgen. als wolle sie noch mehr
sagen, wendete sich aber hastig ab itnd verschwand, ohne sich
noch einmal umznsehen, in dem schmalen Fußsteig , der rrach
der Hütte des Waldwärters führte.

WR .Lili ging langsam geradeaus , scharf spähte sie den schnür-
geraden Weg hinunter . — Ta tauchte ganz hinten eine schlanke,
helle Gestalt auf — das mußte Georg sein — er halte heute
uwrgen so elegant in seinem helleit Sommeranzug ansgesehen.
— Sie flog ihm eutgcgen, und dann lag sie in seinen Armen.
Jetzt war alles gut , jetzt war sie geborgen! — O, dieser
Seligkeit kam nichts gleich!

„Mein Lieb, mein süßes Liliput !'
■ „Wie habe ich mich gerade heute nach Dir gesehnt,

Georg!"
„Gerade heute? Ist etwas Besonderes geschehen?' fragte

er, durch ihren Ton beunruhigt.
„Ja , gerade heute ! Komm nur nach dem Stein dort .'

Cie zog ihn mit sich fort in fieberhafter Erregung.
Ein breiter , mit Moos bewachsener Stein lag am Wege.

Schon als Kinder hatten sie dort gern gesessen, nun saßen sie
auch heute dort , eng aneinandergeschmicgt ; Lili batte ihre kleine
Hand zärtlich in die Georgs geschoben und erzählte die Er¬
lebnisse des heutigen Nachmittags . Georg unterbrach sie mit
keine», Wort , nur eine finstere Falte grub sich immer tiefer
zwischen seine dunklen Brauen . Plötzlich sprang er heftig auf
und machte ein paar stürmische Schritte hin und her.

„Ich ahnte es ja längst , uttd mein Gefühl hat mich
also nicht betrogen, " brach es leidenschaftlich von seinen Lippen.
Tiefer Schleicher! — Natürlich ist ein Herr von Wöller ein
willkonimenerer Freier , als so ein armseliger Habenichts , wie
ich einer bin .'

„Georg , sprich nicht so!' Lili stand neben ihm, nach
seiner Hand haschend. „Ich glaube gar nicht, daß Papa ober
L-nkel an dergleichen denken."

„Nicht ? — O , Du kleine Unschuld! Ich habe die leisen
Andeutungen des Freiherrn längst richtig verstanden , — itd)
sollte mir hübsch merken, daß für mich ihr Kleinod doch zn
hoch sei!"

„©eotQ!*
Er beachtete ihren vorwurfsvollen Ruf nicht, sondern fuhr

in steigender Erbitterung fort : „Sic sind ja auch in ihrem
Aechl! Wie durfte ich in vermessener Weise meine Hand nach
ihrem Liebling ansstreckcn! — Ich — der ich nichts zn bicum
habe. — Was bin ich? Nichts — gar nichts ! Ohne An¬
sicht aus eine feste Lebensstellung — und meine Kunst ? —
Was ist sie ohne Anerkennung ! — Und ob ich die je erreimen
werde? Ich habe schon lange einsehen gelernt , ivie schwer
es ist, ine Gunst eines maßgebenden Publikums zu er-
ringen." — — —
I „Höre doch, lieber, lieber Georg, " unterbrach Lili den
Erregten, „sprich doch offen mit dem Onkel — er vermag
doch alles !'
| „Daß ich ein Narr wäre !" Er setzte sich, seine Erregung
mit Gewalt bezwingend, wieder ans den Stein und zog Liu
"eben sich, dabei fühlte er, wie sie zitterte.\ „O . meine kleine Lili, — verzeihe nieiue Heftigkeit! —
Aber siehst Du nicht ein, daß es gerade jetzt zn einer Ans¬
prache ein sehr schlecht gewählter Augenblick wäre ? — Ter
Citfel hat sich den Gedanken an Wöller in den Kopf gesetzt,
Und wie kann ich ihm das verdenken ? — Reich, angesehen,
«in hübscher Mann , mit sanftem, einschmeichelndemWezen. der
feine Lili auf Händen tragen will - was kann man mehr
"erlangen ? Ich ' dagegen ? — Pah . ich bin nicht verblendet!

lFortsetzung folgt.)
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Flechten
u. trocken « Schopp

Hecht«, Bartflechte , skroplL
Ekzema , Hautauaschliareoffene Füße

Beinechäden , Aderbeine,bOae
Plager , alte Wunden lind oMsehr hartnicklff.

Itcl
lenoch

Sie bewährte n . ärztl . aeepf
Wer bleher vergeblich
Heilung hoffte,versuche ne

Rino - Salb«
Pret von tchldl . BeetendtaM.

Dote Mk . US a . 3 .2S.
Man Variante «utdrQckllah
Kino u . echte genau auf dleFa.
Rieh. Schubert » Co., «. o. k. S.

b kakeek «Hw

Für gross*
Familien

für sparsame
Leute

nur Schuhcreme

Erdäl

Neuer, an Zahlungsstatt ge-
>nommener

Klub Sessel
! echt antik Rindl ., mit verstellbarer
Rückenlehne und Rauchservice,

I Fabrikpreis Mk . 358 —, zu Mk.
180. - zu verkaufen , © fl. An¬
fragen b. Karte an Weigand
Wwe., Wiesbaden, Scharn-

I horststratze 41._

Viel Eier
Ierzielt man sogar im Herbst und
Winter durch die tägliche Bei-
füttrrung pro Huhn von 15—30
Gramm des sehr berühmten © e-
flügelsutters „Nagut " zu haben
bei : C . Hoehi , Kolonialwaren;
R . Brand vorm . M . Naß

IEltville. [2121,
Lehrer Oberländer , Bargfeld

lb . Junten i . Holstein schreibt
am 4. Mat 1912 : Noch nie
habe ich ein so vorzügliches
Hühnersutter gesehen , denn Ihr
Ragut . Im Januar empfing ich
20 Ko ; der Erfolg war direkt
staunenerregend . Meine Hühner
legten stets sehr gut , aber so noch
nie . Im Februar habe ich von
10 Hühnern (gern. Landhühner)
143 Eier erzielt. Im März , April,
Mai pro Monat 240 Eier . Mit
den 20 Ko . kam ich bis Ende
Mai aus . Nun feit 8 Tagen
ohne Nagut legen die Hühner 4—

15 Eier pro Tag während ich
sonst 7—8 Eier hatte . Gestern
waren es gar nur 2 Stück . Ich

1bitte mir wieder 20 Ko . usw.

?.

«atten-versnaa.
Größte Auswahl,

billige Preise . [2702g
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Mainz— Markt.

Henkels
AeichCoda

Yr  füralle
Küchengeräte

Beginn:

Montag fr Ali
Beachten Sie unsere folgemlen
Preis- Inserate.

[2716f

Leonhard Tietz
Aktiengesellschaft MAINZ.

Briefpapier
mit Namenaufdreck, liefert sclmell, billig und sauber

Blfüin Bo ege, Budidrutkereiu. Papierhandlg.



Seiuati onelle Sdilager
bringen dieses Mal die

TasetdE
Schöfierstrasse 3 und 5 — Telephon 617

Beachten Nie geil . die Schantenster

MW

1 Kochtopf , 20 cm, mit Deckel
Netzmarmor . . . . für 95 Pfg.

1 Kaffeekanne , Netzmarmor
15 cm . für 95 Pfg.

1 Salatseiher , Netzmarmor
36 cm . für 95 Pfg

1 ' ' : Milchlopfe , \ 1] und IS cm
Netzmarmor . zus . fiir 95 Pfg.

1 Satz Milchtöpfe , 13 u. 15 cm,
Netzmarmor . für 95 Pfg.

1 Satz Schüsseln , 28, 32 cm,
Netzmarmor . für 95 Pfg.

1Satz Schüsseln ,20,24,28 cm Netzm .,f 95Pfg.
1 Satz Nudelpfannen , 12, 14, 16 cm,

Netzmarmor . für 95 Pfg.
1 Wasser -Eimer , Netzmarmor,

28 cm . für 95 Pfg.
1 Wasser -Eimer mit Banddekor

28 cm . für 95 Pfg. 1 Satz Nudelpfannen , 16 und 20 cm,
Netzmarmor . für 95 Pfg.

Wi

1 Satz Kasserollen , 12, 14, 16 cm,
Netzmarmor . für 95 Pfg.

1.4U
1 Waschbecken

oval , 34 cm, Netzmarmor . für 95 pfg-

1 TeigschUssel , 36 cm,
grau oder dunkelblau,

für 95 Pfg.

1 Schaffnerkrug,
2 Liter . . . . 95 Pfg.

I Email -Zwiebelhalter
für 95 Pfg.

lEmail -Kasserolle m.Stiel
26, 28 od.30cm f. 95 Pfg.

AM

1 Teigschüssel , 32 cm QC
Netzmarmor . . für Pfg-

1 Email-Löffelblech für 95 Pfg.

1 Email -Kochtopf , 24 cm mit Deckel,
grau , hellblau , braun . für 95 Pfg.

1 Email-Kochtopf , 18 cm mit Deckel,
1 runde Emailschussel , 20 cm und
1 Kinderbecher . . . . zus . 95 PIg.

I Email -Kochtopf , 22 cm mit Deckel
u.2Email -Kinderbecher , zus . 95 Pfg.

1 Suppenschüssel , QFj
24cm , Netzmarmor “ Hf-

1 Email-Kochtopf , 20 cm mit Deckel
u 1 Emailschüssel , rund zus . 95 Pfg.

I Giesskanne,lack .m.Dek.,5 Ltr .95 Pfg.
1 Petrolkanne . 1112 Ltr ., I Kaffee- u.

Zuckerbüchse , lack . . zus . 95 Pfg.
1Zink -Eimer , 28 cm, u. 1 prima PutZ-

tuch . zus 95 Pfg.
3 Vorratsbüchsen , neuester Dekor

zus 95 Pfg.
1Klosettbürstenhalter , lack , mit Stein¬

gut -Einsatz . 95 Pfg.
I Aermel -Biigelbrett u. I Plätteisen

zus 95 Pfg.
3 Glühstrümpfe i, Grätzinl . zus 95 Pfg.
5 Rollen Crepe -Klosettpapier , seiden¬

weich . zus . 95 Pfg.
10 Dzd.Patent -Fed .-Wäscheklammern

für 95 Pfg.
12 Luxuskerzen . für 95 Pfg.
I Spazierstock , Bataviarohr,

sonst 1.35 für 95 Pfg.

I Buntform , 22 cm
für 95 Pfg.

1 Gussbräter , rund,
22 cm . . . für 95 Pfg.

Zeitunghalter für die
Woche . . . für 95 -H

Kochlöffelgarnitur mit
Delftdekor . für 95 Pfg.

1 Spülbürstenblech , 3teilig , und I Zwiebelhalter,
lackiert . zus . 95 Pfg.

1 Spülbürstenblech , 3 teilig und 7i'oiIettenhalter,
fein lackiert. . zus . 95 Pfg.

1 Spirituskocher , I Blech-KasseroWej
1 Topf-Untersatz.  zus . 95 Pfg.

1 Spirituskocher und 1 Email - Kochtopf , 18 cm,
mit Deckel .  zus . 95 Pfg.

1 Blitz - Gemüseschneider , 1 Hohzbesteckkasten,
1 Schneeschläger , , , . . zus , 95 Pfg.

1Waschkorb , ov , ganz .Weiden , la Ware für 95 Pfg
1 Wäscheleine,1 Ia Putztuch , 60 Wäscheklammern,

1 Paket Veilchenpulver , I Stück Kernseife,
1 Waschbürste . zus . 95 Pfg.

1 grosse und i kleine Dose Bohnerwachs und
I Dose Schuhcreme. zus . 95 Pfg

1 Handbesen , 1 Wichsbürste , 1 Waschbürstei.
1Schmutzbürste , u. 1Auftragbürste , zus . 95-Pfg.

1 Nickel -Brotkorb mit Majolika -Einlage und
Henkel . für 95 PIg.

1 Palme mit Topf . für 95  Pfg.
I Froschhaus . . . sonst 1.25 für 95 Pfg.

1 Zink -Waschtopf , 28 cm,
mit Deckel . . für 95 Pfg.

1 Zinkwanne , oval,
40 cm . . . . . für 95 Pfg,

6 Porz .-Kaffeetassen , Goldrand zus , 95 Pfg.
12 Porzellan -Obertassen,  dick . zus . 95 Pfg.
6 Porzellan - Dessertteller , 19 cm, mit Gold-

rand oder Kirschendekor . . . für 95 Pfg
1ovaler Brotkorb,Porz .,34 cm,dek . für 95 Pfg.
I Likörservice „Krone “, 8 teilig . für 95 Pfg.
1Posten Nippfiguren , geschmackvolle Aus¬

führung , reizende Gru ppen . Stück 95 Pfg.
lSchutzengel -Bild.gerahmt,sonst 1.35f.95Pfg.

1Wasserkessel , 20 cm
_ für 95 Pfg.
I Küchenlampe m. Blech¬

bassin,sonst ! .25 f.95 Pfg.

I Petrolkocher für 95 Pfg

IDurchschlag,Weißblech
mit 3 Einlag . für 95 Pfg.

1 Fusskank, senst 1.46
für 95 Pfg

1 Satz Porzellafri'Jilclitöplê Mt °r „„ 95 >•«
6 hochfeine Weinkelche Form . Cäsar“ . zus . für 95 PfK-

12 W&mkelcllse Pnlissglas, Form„Mathilde“
12 Stück primaToilettenBlumenseife

zus . für 95 Pfg.

Pfgin Karton QQfür

1 Satz Schüsseln , weiss . 8 teilig für 95 Pfg.
1 Satz Schüsseln . 4 teilig , Goldrand 95 Pfg.
I Satz Schüsseln , 3 teilig , Korallendekor

_ für 95 Pfg.
1Likörserv .u.l Maj.-Aschenschale zus .95Pfg.
1 Kiesen -Kuchenteller , Porz ., dekor ., 33 cm

_ lür 95 Pfg,
1 Satz runde (jlässchüsseln,6 teil , für 95 PIg
2 runde Sieingut Salatschüsseln , dekoriert

24 cm gross .für 95 Pfg.
1 Majolika-Blumen kühel .sonstl .2.,>lür 95 Pfg.
6 Porzellan -Speiseteller , dick . 95 Pfg

1 Fleischplatte , Porzellan , dick, 45 cm gross , für nur 95 Pfg.

1 Bündel braune Milchtöpfe , I braune runde Schüssel und
braune irdene Buntform . zusammen 95 Pfg.

1 Satz braune Coswiger Schüsseln 17,23,28u. 34 cm zus .95 Pfg.
1 Guss -Kohlenkasten , lackiert. . . für 95 Pfg.
1 Etnail -Kochtopf , 20 cm, mit Dekor . . . . . . für 95 Pfg.

1 Satz Schüsseln , Steingut , 3teilig , 3 glatte
Kaffeetassen und 1 braune Schüssel . . . ,

Speiseteller , 3

1 Butterdose , Steingut , 1 Handleuchter und 1 Aschenschale
zusammen für 95 Pfg.

2 Milchtöpfe u. I Kasserolle „Ton -Kochgeschirr “ zus . 95 Pfg.

1 EmaiUKochtopf , 18 cm und 1 Email-Naehttopf zus . 95 Pfg.

/ \

1 Kaffeeservice , Porz ., weiss, besteh aus 9 Teilen sad zwar :
1Kaffeekanne*, 1Zuckerdose , 1 Milchkanne u. 6 Tau . f.WPfe

I Frühstücks -Set
i" grosse PorzeM n-Kaffeekanne . 1 Zuckerdose , 1 Milchkanne,

alles dekoriert . . - 8,Ammen für 95 Pfg.
1 Toilettenhalter I hR.G.M., für Schwamm -, Zahn - und^

Nagelbürste « . - - - .
1 Rucksack , goii'tf ‘1 'earbeite t̂. JHHt

2 Brotkörbe , oval
dekoriert , 25 und 30 em . zus . 95 Pfg.

1 Aarmelbügelbrett und 1 Wichskasten
zusammen für 95 Pig.__

1 Zwiebelkasten , 1 Topflappenhalter und 1
SpUlbürstenblech mit 3 Bürsten zus . 95 Pfg.

Kaffee- und Tee -Geschirre
mit Japandekor

I Teekanne für 95 Pfg., 9 Tee-Tassen zusammen
für 95 Pfg., 3 Kaffcatassen zue. 95 Pfg., 3
Dessertteller aus. für 95 Pfg ., 1 Zuckerdose
und I Milchkanne ms . 95 Pfg., 1 Kaffeekanne
«r 9» Pfg.

Für Fronleichnam empfehle Heiligenfiguren, 4 Kruzifixe , Leuchter , Kernen, kümtl . Blumen etc.
in grossen Auswahl.
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